
Gefahren fürKinderkönnenüberall
lauern – nicht nur auf dem Schulweg,
dem Spielplatz und, verfolgt man
jüngste Enthüllungen, in kirchlichen
Internaten. Um Kindesmissbrauch
vorzubeugen, verteilt der Verein „Ak-
tion Kinderschutz“ mit Sitz in Karlsru-
he nun auch in Freiburg an Kindergär-
ten und Schulen kostenlos Lehrmate-
rialien. Die Kleinen sollen vor allem
vorsichtig und selbstbewusst werden.

Ein Mittel dazu sind die Bücher „Li-
sa entdeckt die Welt“ und „Paul ent-
deckt die Welt“, in denen verschiede-
ne Gefahren und Lösungsmöglichkei-

„Aktion Kinderschutz“ unterstützt in Freiburg Kindergärten und Schulen mit Lehrmaterial

ten auf kindgerechte Weise vermittelt
werden. Wie der Titel vermuten lässt,
sind die Bücher identisch, die Protago-
nisten jedoch verschieden. Das hat
laut Vorstand Cornelia Bruno gute
Gründe: „Kinder im Grundschulalter
identifizieren sich eher mit dem eige-
nen Geschlecht.“ Verfasst wurden die
Bücher von Angela May, der Vorsit-
zenden der Bundesarbeitsgemein-
schaft Prävention und Prophylaxe.
Angesichts von jährlich über 50.000
Missbrauchsfällen in Deutschland
sieht sich der Verein in der Pflicht,
Aufklärungsarbeit zu leisten.
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„Lernen, nein zu sagen“


